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S ATZUNG  DER  HANSESTADT  LÜBECK  

über die 

Anordnung einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich 

des künftigen Bebauungsplanes 32.25.00  - Mühlenberg / Quellenweg -  

 

 

Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. De-

zember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348), in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Hol-

stein (GO) wird nach der Beschlussfassung durch die Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck vom 25. Juni 

2026 folgende Satzung erlassen: 

§ 1 

Räumlicher Geltungsbereich 

Zur Sicherung der Planung für den Geltungsbereich des künftigen Bebauungsplanes 32.25.00 - Müh-

lenberg / Quellenweg - wird eine Veränderungssperre angeordnet. Der Geltungsbereich ist im beige-

fügten Lageplan im Maßstab 1 : 5.000 festgelegt. Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung. 

Er umfasst die folgenden Flurstücke aus Flur 2 der Gemarkung Travemünde: 

93/11, 93/13, 94/10, 95/2, 96/4 (tlw.), 97/1, 98/2, 99/1, 100/2, 101/1, 102/2, 103/1, 104/2, 105/1, 107/1, 

109/3, 109/15, 110/3, 111/1, 112/1, 113/1, 115/1, 116/1, 117/1, 141/3, 141/4, 144/5, 144/7, 145/1, 146/1, 

148/1, 149/1, 150/1, 151/3, 151/4, 152/5, 153/2, 154/1, 155/1, 156/1, 157/1, 158/1, 336/10 (tlw.), 342/2 

(tlw.), 342/6, 342/10, 342/12, 366/4, 374/1, 375/1, 375/2, 380, 381, 382, 383, 384/2, 384/3, 385, 386, 

387, 388, 389, 390, 391, 392, 393, 394, 395, 396, 397, 398, 399, 400, 401, 402, 403, 404, 405, 406, 

407, 408, 409, 410/1, 411, 412, 413 (tlw.), 414, 415, 416, 417, 418, 419, 420, 421, 422, 423, 428/5, 

428/6, 428/7, 428/9, 428/10, 428/11, 428/12, 428/13, 428/14, 428/15, 429, 430, 431, 432, 433, 1184, 

1185, 1220, 1221. 

§ 2 

Rechtswirkung der Veränderungssperre 

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen gemäß § 14 Abs. 1 BauGB 

a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt 

werden, 

b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und baulichen 

Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, 

nicht vorgenommen werden. 

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann gemäß § 14 Abs. 2 BauGB 

von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, 

Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und 

mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, 

sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden gemäß 

§ 14 Abs. 3 BauGB von der Veränderungssperre nicht berührt. 
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§ 3 

Geltungsdauer 

Die Veränderungssperre tritt gemäß § 17 Abs. 1 Satz 1 BauGB nach Ablauf von 2 Jahren, vom Tage 

der Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft, soweit sich gemäß § 17 Abs. 1 Satz 2 BauGB keine kür-

zeren Fristen ergeben, die Satzung nicht vorher gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 oder Abs. 2 BauGB verlän-

gert oder sie gemäß § 17 Abs. 4 oder Abs. 5 BauGB außer Kraft gesetzt wird.  

 

 

 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

 

L. S. 

Lübeck, 06.07.2026 gez. Lindenau 

 Der Bürgermeister 



Mühlenberg

Lageplan gemäß § 1 der Satzung der Hansestadt Lübeck vom 06.07.2026
über die Veränderungssperre für den künftigen Bebauungsplan 32.25.00

"Mühlenberg / Quellenweg"
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